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Erinnerung – Passate 

Quelle: TERRA Erdkunde 2 Gymnasium Nordrhein-Westfalen (978-3-12-104002-5), S. 70 – 71

Wind

Zwischen Gebieten unter-

schiedlichen Luftdrucks 

entsteht eine Ausgleichs-

strömung vom hohen zum 

niedrigen Luftdruck, die 

als Wind bezeichnet wird.

Dabei bestimmt die Him-

melsrichtung, aus der der 

Wind weht, den Namen. 

Südwind weht also von 

Süden nach Norden.

ITC

Innertropische Konver-

genzzone (konvergieren = 

zusammenströmen).

Passat

Ganzjährige, richtungsbe-

ständige Luftströmungen 

zwischen den subtropi-

schen Hochdruckgebieten 

und den äquatorialen Tief-

druckgebieten. Die Erd-

rotation bewirkt auf der 

Nordhalbkugel eine Ablen-

kung als Nordostpassat, 

auf der Südhalbkugel als 

Südostpassat. 

Im Bereich des Äquators wird die Erdober-

fläche durch den großen Einfallswinkel der 

Sonnenstrahlen am stärksten erwärmt. Die 

erwärmte Luft steigt dort auf und kühlt 

sich mit zunehmender Höhe ab. In großer 

Höhe kondensiert der Wasserdampf und 

es fallen heftige und ergiebige Niederschlä-

ge. Weil die Luft in großer Höhe nach Nor-

den und Süden strömt, bildet sich am Bo-

den ein Tiefdruckgebiet aus. Im Bereich der 

Wendekreise sinkt die inzwischen stark ab-

gekühlte Luft zu Boden. Absinkende Luft be-

deutet: Erwärmung, Auflösung von Wolken 

und damit Ausbleiben der Niederschläge. 

Am Boden entstehen Gebiete mit hohem 

Luftdruck, die auch als subtropischer Hoch-

druckgürtel bezeichnet werden. 

Der Luftdruckunterschied zwischen den 

Tiefdruckgebieten am Äquator und den 

Hochdruckgebieten an den Wendekreisen  

wird durch bodennahe Winde, die Passate, 

ausgeglichen. Durch die Erdrotation wer-

den diese abgelenkt. So entstehen Nord-

ostpassat und Südostpassat. Dieser ständi-

ge Kreislauf der Luft wird als Passatkreislauf 

bzw. Passatzirkulation bezeichnet.

Mit der scheinbaren Verlagerung des Zenit-

standes der Sonne verschieben sich auch 

die Tiefdruckgebiete, im Juni auf die Nord-

halbkugel und im Dezember auf die Süd-

halbkugel. Dadurch verlagern sich ebenso 

die Niederschläge. In gleicher Weise ver-

schieben sich die Hochdruckgebiete und da-

mit Bereiche mit trockener Luft. Haben die 

Passatwinde einen weiten Weg über dem 

Festland  zurückgelegt, dann sind sie tro-

cken. Solange diese Passatluft vorherrscht, 

fallen kaum Niederschläge. Es ist Trocken-

zeit. Passate, die lange über Meeresflächen 

wehen, bringen dagegen viel Feuchtigkeit 

mit sich.  

Passate
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$ Luftbewegungen im Juli

% Niederschläge in Afrika

& Luftbewegungen im Dezember

#  Entstehung von Hoch- 

und Tiefdruckgebieten
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südlicher
Wendekreis

Äquator

nördlicher
Wendekreis

südlicher
Wendekreis

Äquator

25 – 100< 25 > 100

Niederschläge (in mm)

25 – 100< 25 > 100

Niederschläge (in mm)

JanuarJuli

L1013_1_Afr_Niederschlag.fh11 (Breite 120 mm, davon jede Karte 56,5 mm, Höhe 61,74 mm, 18.8.2008)

#104002 NW 7/8 Gym, Band 2, S.71
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